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DIE INVASIVEN NEOPHYTEN ERKENNEN UND ENTFERNEN
Die Neophyten, also nicht einheimischen Pflanzenarten,  
welche mit verschiedenen Arten in unser Gebiet eingeführt 
wurden, breiten sich vermehrt aus. Sie stellen in vielen Regio­
nen wie auch im Toggenburg ein bedeutendes Problem dar. 
Diese invasive Flora kann die biologische Vielfalt ernsthaft 
gefährden und einheimische Arten verdrängen.

Im Toggenburg sind mehrere Arten verbreitet, die sich auf­
grund ihrer Anpassungsfähigkeit schnell ausbreiten. Zu  
den problematischen Arten gehören der Riesenbärenklau,  
der japanische Staudenknöterich, der Sommerflieder, das 
einjährige Berufkraut und noch viele weitere Pflanzen,  
welche optisch «noch gut» aussehen. Die Auswirkungen 
auf die Biodiversität und die ökologischen Beziehungen in  
den hiesigen Lebensräumen sind uns nicht bewusst. Sie 
konkurrieren sich oft aggressiv um Ressourcen wie Licht, 
Wasser und Nährstoffe, verringern die Artenvielfalt und  
zerstören ökologische Nischen.

Die Veränderung in der heimischen Vegetation wird die 
Lebensräume für Insekten, Vögel und andere Tiere beein­
flussen.

Die Bekämpfung von Neophyten erfordert einen gemeinsa­
men Einsatz von Hauseigentümern, der Land- und Forstwirt­
schaft, der Naturschutzorganisationen und der Öffentlich­
keit. Diese wichtige Herausforderung für den Naturschutz 
und Erhaltung der biologischen Vielfalt, benötigt ein gemein­
sames Handeln. Diese zukunftsorientierten Ansätze und ein 
zunehmendes Bewusstsein für das Problem der Neophyten 
werden entscheidend sein, um eine gesunde und vielfältige 
Umwelt für uns und die nächste Generation zu sichern.

Helfen und unterstützen Sie mit, um diese Herausforderun­
gen miteinander zu meistern, vielen herzlichen Dank. 

� Hans Städler, Gemeindepräsident

Einjähriges Berufkraut	 Goldrute	 Kirschlorbeer

Sommerflieder	 Essigbaum	 Riesenbärenklau

Bildquelle: www.neophytenbekämpfung.ch
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AUS DER GEMEINDE

ERTEILUNG KLEINHANDELSPATENT MIT GEBRANNTEN WASSERN

Der Gemeinderat hat das Kleinhandelspatent mit gebrannten Wassern an Stefan Blaser für die Führung der «The Two Swans 
KIG», Landstrasse 52, 9606 Bütschwil, per 1. Juli 2025, erteilt.

ANNAHME VERSCHIEDENER ABFÄLLE AUF DEM WERKHOF

Verschiedene Abfälle (inkl. Altmetalle) werden jeweils am  
1. Montag im Monat von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr in Klein­
mengen bis 50 kg angenommen. In der Abfallagenda 2025 
sind die falschen Daten abgedruckt. Folgende Annahme­
daten können wahrgenommen werden:

•	 7. Juli 2025
•	 4. August 2025

LEHR- UND STUDIENABSCHLÜSSE

Damit wir die Lehrabschlüsse unserer jungen Mitbürgerin­
nen und Mitbürger im Mitteilungsblatt publizieren können, 
wollen Sie uns diese bitte bis Donnerstag, 3. Juli 2025, via  
E-Mail (einwohneramt@buetschwil-ganterschwil.ch) mel­
den.

Geben Sie bitte folgende Informationen an: Name, Adresse,  
Ausbildung, Lehrbetrieb (inkl. Ort) und allenfalls die Ab­
schlussnote. Wir publizieren gerne auch Meldungen von  
erfolgreichen Studienabschlüssen.

FLEXIBLE ALTERSRENTE

Rente vorbeziehen oder aufschieben
Frauen und Männer können die Altersrente flexibel zwischen 
63 und 70 Jahren beziehen. Sowohl der Vorbezug als auch der 
Aufschub (nach Mindestaufschubsdauer von einem Jahr) der 
Rente ist monatlich möglich. Neu ist auch, dass lediglich ein 
Teil der Rente vorbezogen oder aufgeschoben werden kann. 
Der Anteil kann dabei in Franken oder ganzen Prozenten gel­
tend gemacht werden und muss zwischen 20 und maximal 
80 Prozent der Altersrente liegen. Die Komibination von Vor­
bezug und Aufschub ist ebenfalls möglich. Ein Vorbezug hat 
jedoch eine lebenslange Kürzung der Altersrente zur Folge. 
Zudem befreit ein Vorbezug nicht von der Beitragspflicht. 
Der Rentenvorbezug muss im Voraus geltend gemacht wer­
den. Eine rückwirkende Geltendmachung des Vorbezuges 
ist ausgeschlossen. Auch ein Aufschub der Altersrente muss 
angemeldet werden. Der Aufschub muss spätestens ein Jahr 
nach der Entstehung des ordentlichen Rentenanspruchs 
geltend gemacht werden, andernfalls entfällt der Renten­
zuschlag.

Vorbezugsmöglichkeiten für Frauen der Übergangs
generation
Frauen der Übergangsgeneration (1961 – 1969) können die 
Altersrente frühestens ab 62 Jahren vorbeziehen. Für sie gel­
ten ab Januar 2025 vorteilhaftere Kürzungssätze.
Wir empfehlen, die Anträge elektronisch auszufüllen und 
zu übermitteln. Dies hat unter anderem den Vorteil, dass Sie 
interaktiv durch den Antrag geführt werden und nur ausfül­
len müssen, was wirklich benötigt wird. Falls Sie dennoch ein 
ausgedrucktes Anmeldeformular ausfüllen möchten, mel­
den Sie sich doch bitte bei uns.

Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie auch auf der Internetseite 
www.svasg.ch/altersrente oder über Tel. 071 282 63 40.
Zusätzlich können Sie in einem Erklärvideo in wenigen  
Minuten das Wichtigste zum flexiblen Rentenbezug erfah­
ren: www.ahv-iv.ch/r/flexiblealtersrente

SVA, Sozialversicherungsanstalt des Kantons St. Gallen

•	 1. September 2025
•	 6. Oktober 2025
•	 3. November 2025
•	 1. Dezember 2025

Die digitale Abfallagenda kann auch auf der Gemeindeweb­
seite unter Dienstleistungen eingesehen werden.
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AUCH SPORTWETTEN KÖNNEN SÜCHTIG MACHEN

WIE LEBT ES SICH IN DER REGION TOGGENBURG?

Viel Geld gewinnen – schnell und unkompliziert. Dafür ein­
fach nur auf das richtige Ergebnis eines Fußballspiels oder 
anderen Sportereignisses tippen: Sportwetten versprechen 
genau das. Und viele folgen dem Versprechen. Langfristig 
gewinnen Lotterie und Casino. Swisslos erzielte 2023 allei­
ne mit Sportwetten einen rekordhohen Bruttospielertrag  
(Differenz zwischen den Spieleinsätzen und den an die  
Spielenden ausbezahlten Gewinne) von 158 Mio. Franken.

Sportbegeisterte sind überzeugt, ihr sportliches Wissen 
zu Geld machen zu können. Sie haben deshalb häufig eine 
hohe Motivation, an Sportwetten teilzunehmen. Gleich­
zeitig kommt es oft zu einer Überschätzung der eigenen 
Fähigkeiten in Bezug auf die Vorhersage des Spielverlaufs. 
Denn dieser lässt sich nur beschränkt voraussagen und ist 
in hohem Masse vom Zufall abhängig. Das eigene Wissen 
über Mannschaftsaufstellungen und Fähigkeiten der Spieler 
wird häufig überschätzt. Das Wettverhalten wird verharm­
lost. Studien zeigen, dass Menschen, die sich mit dem Sport 
auskennen, nicht mehr Erfolg beim Wetten haben, als Laien. 
Über einen längeren Zeitraum verlieren beide Gruppen. 

Wenn aus dem Spass am Wetten ein Problem wird, ist es 
wichtig, rechtzeitig professionelle Hilfe in Anspruch zu neh­
men. Das Team der Suchtberatung Region Wil unterstützt 

Betroffene und Angehörige durch persönliche Beratung und 
bei Bedarf durch Vermittlung zusätzlicher Hilfsangebote. 

Die Suchtberatung Region Wil, Tel.-Nr. 071 913 52 72, 
ist gerne für Sie da. Auf unserer Homepage finden Sie  
weiterführende Informationen. Suchtberatung Region Wil:  
www.sbrw.ch

Zudem möchten wir Sie auf das Angebot der anonymen 
Online-Beratung SafeZone aufmerksam machen. Diese da­
tenschutzsichere Chat-Dienstleistung bietet Beratung für 
Betroffene, deren Angehörige und Nahestehende, für Fach­
personen und Interessierte. Alle Beratungsangebote sind 
kostenlos und anonym.

Einfach einloggen bei https://www.suchtberatung-region-
wil.ch/safezone oder nachstehenden QR-Code einscannen.

Die Region Toggenburg startet eine Befragung der Einwoh­
nerinnen und Einwohner des Toggenburgs. Sie möchte mehr 
darüber erfahren, wie die Entwicklung der Region einge­
schätzt wird und bei welchen Themen die Einwohnerinnen 
und Einwohner Prioritäten setzen. Die Erkenntnisse wer­
den für die Überarbeitung des Raumkonzepts Toggenburg 
genutzt. Die Befragung startet im Juni und kann über den 
Sommer online ausgefüllt werden.

Wie lebt es sich in der Region Toggenburg? Welche Gedan­
ken machen sich Einwohnerinnen und Einwohner zu Woh­
nen, Mobilität, Freizeit und Arbeit? Die Region Toggenburg 
überarbeitet ihr Raumkonzept und möchte die Bevölkerung 
in die erste Phase der Auslegeordnung und Ideenfindung 
einbeziehen: Wie schätzen Toggenburger Themen ein, die 

wichtig für die Region sind und in welchen Bereichen soll sich 
die Region in Zukunft besonders engagieren? Die Befragung 
dauert ca. 10 bis 15 Minuten. Die Umfrage kann online aus­
gefüllt werden: https://zimraum.limequery.com/113327, 
www.toggenburg.ch oder via QR-Code.

Als Dank fürs Mitmachen werden drei Geschenkkörbe mit 
Produkten aus dem Toggenburg verlost. Die Region und die 
Gemeinden freuen sich über die Teilnahme von Personen ab 
20 Jahren bis ins hohe Alter, mit Erst- oder Zweitwohnsitz 
und mit oder ohne Stimmberechtigung. 

Medienkontakt: 
Daniel Blatter, Geschäftsführer Region Toggenburg, 
Tel.-Nr. 071 987 00 52, daniel.blatter@toggenburg.ch
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GEMEINSAM FÜR DEN HITZESCHUTZ

Neue Plattform informiert Bevölkerung und Fachpersonen

Der Kanton St.Gallen engagiert sich gemeinsam mit zahl­
reichen Partnern für den Schutz der Bevölkerung vor den 
gesundheitlichen Auswirkungen von Hitze. Der kantonale 
Hitzeaktionsplan hilft dabei, besonders gefährdete Perso­
nen besser zu unterstützen, das Bewusstsein für die Risiken 
von Hitze zu stärken und die Vorbereitung auf Hitzewellen zu 
verbessern. Eine neue Plattform informiert die Bevölkerung 
und unterstützt Fachpersonen und Entscheidungsträger 
rund um Hitze und Gesundheit.

Längere und intensive Hitzewellen beeinträchtigen zuneh­
mend die Gesundheit und das Wohlbefinden der Bevöl­
kerung. Ab Temperaturen von 30 °C steigt die Gefahr für 
hitzebedingte Beschwerden und Erkrankungen deutlich. 
Anhaltend hohe Temperaturen können zu Symptomen wie 
Müdigkeit, Schlafstörungen, Kopfschmerzen, Schwindel, 
Übelkeit oder Muskelkrämpfen führen. Nächtliche Hitze ver­
schärft die Belastung zusätzlich, weil sich der Körper nicht 
erholen kann. Zudem nimmt bei Sommerhitze die Ozon­
belastung zu, mit Auswirkungen auf Atemwege und Lun­
genfunktion. Besonders gefährdet sind ältere Menschen, 
Kleinkinder, Schwangere und Personen mit chronischen 
Erkrankungen. Denn Hitze verschlimmert auch bestehen­
de Erkrankungen wie Herz-Kreislauf-Krankheiten, Diabetes 
oder Atemwegserkrankungen.

Um den gesundheitlichen Risiken von Hitze gezielt zu be­
gegnen, erarbeitet der Kanton St.Gallen gemeinsam mit 
verschiedenen Partnern einen Hitzeaktionsplan. Der Plan 
ist Teil der kantonalen Strategie zur Anpassung an den Kli­
mawandel. Dabei setzt der Kanton auf Prävention – durch 
Zusammenarbeit aller relevanten Akteure, Sensibilisierung 
und strukturelle Anpassungen.

Neue Plattform informiert rund um Hitze und Gesundheit
Ein zentrales Element des St.Galler Hitzeaktionsplans ist die 
Sensibilisierung rund um Hitze und Gesundheit. Unter der 
Leitung des Amtes für Gesundheitsvorsorge ist eine neue 
Plattform entstanden, mit vielen Informationen und Hand­
lungsempfehlungen. Die Plattform richtet sich an die breite 
Bevölkerung ebenso wie an Fachpersonen und politische 
Entscheidungsträger. Die Informationen sowie Unterlagen 
mit Empfehlungen für verschiedene Zielgruppen werden 
laufend erweitert und aktualisiert: www.hitzeplan-sg.ch

Auf Hitze kann man sich gut vorbereiten: Die neue Web
site bietet umfassende Informationen zur Vermeidung von 
Hitzeerkrankungen wie Sonnenstich und Hitzschlag. Sie 
zeigt auch, wie man im Notfall richtig handelt. Zudem fin­
den Sie praktische Tipps – von Sport und Veranstaltungen 
bei Hitze bis hin zu den Auswirkungen von Medikamenten 
und dem Arbeiten bei hohen Temperaturen: Tipps und Emp­
fehlungen.

Babys, Kinder und Jugendliche schützen
Bereits für diesen Sommer erhältlich ist eine Broschüre zum 
Schutz von Babys und Kleinkindern. Die Broschüre für El­
tern und Bezugspersonen fasst alle wichtigen Aspekte zum 
Schutz der Kleinsten zusammen.

Für die Schulen im Kanton St.Gallen wurden Empfehlungen 
und eine Checkliste entwickelt, um sie bei der Vorbereitung 
auf zunehmende Hitze zu unterstützen. Im Fokus steht die 
Gesundheit der Schülerinnen und Schüler – insbesondere 
der Jüngeren und jener mit Vorerkrankungen.

Strukturelle Massnahmen zum Hitzeschutz
Neben der Sensibilisierung für die Gesundheitsrisiken von 
Hitze sind bauliche Massnahmen und Anpassungen der Infra
struktur zentral. Denn der wirksamste Schutz vor Hitze ist 
es, zu verhindern, dass sich die Umgebung zu stark aufheizt 
– etwa durch Begrünung oder Beschattung. Schon kleine 
Massnahmen helfen und leisten einen wichtigen Beitrag 
zum Gesundheitsschutz. Fachpersonen, Entscheidungsträ­
gerinnen und Entscheidungsträger in Gemeinden und wei­
tere Interessierte finden auf hitzeplan-sg.ch Informationen, 
Anregungen und Handlungsempfehlungen zu strukturellen 
Hitzeschutzmassnahmen: Planung und Anpassung

Breite Zusammenarbeit für mehr Wirkung
Der Hitzeaktionsplan basiert auf einer breit abgestützten 
Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Akteuren inner­
halb und ausserhalb der kantonalen Verwaltung. Das Amt 
für Gesundheitsvorsorge leitet das Projekt und ist für die 
Koordination zuständig, weiter sind Ämter und Dienststel­
len aus mehreren Departementen beteiligt. Gemeinsam mit 
dem Kanton engagieren sich die Ärztegesellschaft des Kan­
tons St.Gallen, der Apothekerverband St.Gallen/Appenzell, 
der Verband St.Galler Gemeindepräsidien, das Ostschwei­
zer Kinderspital, der Verein Ostschweizer Kinderärzte, die 
Ostschweizer Sektion des Hebammenverbandes, der Ost­
schweizer Verein für das Kind, die Mütter- und Väterbera­
tung Ost, die Pro Senectute, die Spitex SG/AR/AI, Curaviva 
St.Gallen, die Krebsliga Ostschweiz sowie die Stadt St.Gallen.

Mit guter Vorbereitung können wir gemeinsam dazu beitra­
gen, die gesundheitlichen Folgen von Hitze zu verringern – 
für uns selbst und für alle, die besonderen Schutz benötigen.

hitzeplan-sg.ch
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INFORMATIONEN AUS DER PRIMARSCHULE

Das Schuljahr 2025/26 neigt sich dem Ende zu und die Vor­
bereitungen für das neue Schuljahr sind in vollem Gange. In 
diesem stehen wenige personelle Veränderungen an. Glück­
licherweise konnten alle Stellen besetzt werden.

Für 55 Schülerinnen und Schüler geht die Schulzeit an der 
Primarschule Bütschwil-Ganterschwil zu Ende und sie 
wechseln an die Oberstufe BuGaLu. Im neuen Schuljahr wer­
den 508 Schülerinnen und Schüler an den drei Standorten 
Bütschwil (297), Dietfurt (82), Ganterschwil (129) beschult. 
Für 67 Kinder und ihre Familien beginnt nach den Sommer­
ferien die Schulpflicht im Kindergarten.

Personelle Veränderungen
Mit dem Schuljahreswechsel stehen an der Primarschule 
Bütschwil-Ganterschwil glücklicherweise nur wenige per­

sonelle Veränderungen bevor. Bereits seit Mai 2025 ver­
stärkt Yvonne Brühwiler das Team der Schulergänzenden 
Betreuung aufgrund der steigenden Nachfrage. Am Stand­
ort Bütschwil konnten im laufenden Schuljahr die Stellen der 
Schulischen Heilpädagogik nicht besetzt werden. Umso er­
freulicher ist es, dass auf Beginn des neuen Schuljahres mit 
Miriam Neher, Katja Schwarz und Monika Schwitter gleich 
drei Fachpersonen mit Teilzeitpensum starten. Mit Myriam 
Scalon verstärkt eine erfahrene Fachlehrperson für Textiles 
und Technisches Gestalten das Team in Dietfurt. In Bütschwil 
nimmt Fiona Stemmler ihre Tätigkeit als Primarlehrerin im 
Teilzeitpensum auf. Das Team in Ganterschwil bleibt erfreu­
licherweise konstant bestehen.

Der Schulrat heisst alle Neueintretenden herzlich willkom­
men und wünscht ihnen einen erfolgreichen Start.

AUS DER SCHULE

Fiona Stemmler, 
Primarlehrerin 
(Bütschwil)

Yvonne Brühwiler, 
Mitarbeiterin 
Schulergänzende 
Betreuung

Miriam Neher, 
Schulische 
Heilpädagogin 
(Bütschwil)

Myriam Scalon, 
Fachlehrperson 
Textiles und Tech-
nisches Gestalten 
(Dietfurt)

Katja Schwarz, 
Schulische 
Heilpädagogin 
(Bütschwil)

Monika Schwitter, 
Schulische 
Heilpädagogin 
(Bütschwil)

IK-AUSZUG KOSTENLOS BESTELLEN, UM BEITRAGSLÜCKEN ZU VERMEIDEN

Das Individuelle Konto (IK) ist die Grundlage für die Renten­
berechnung. Auf dem Individuellen Konto werden alle Ein­
kommen und Beitragszeiten aufgezeichnet, die als Grund­
lage für die Berechnung einer Alters-, Hinterlassenen- oder 
Invalidenrente dienen. Fehlende Beitragsjahre (Beitrags­
lücken) führen in der Regel zu einer Kürzung der Rente. In 
vielen Fällen lassen sich solche Beitragslücken innert fünf 
Jahren noch schliessen. 

Die Ausgleichskasse registriert die Einkommen, von denen 
die Sozialversicherungsbeiträge abgezogen werden. Sie 
führt für die Versicherten ein Individuelles Konto, in dem das 
deklarierte Erwerbseinkommen erfasst wird. Werden die 
Beiträge bei verschiedenen Ausgleichskassen abgerechnet, 
führt jede dieser Kassen ein IK. Wenn Sie prüfen möchten, 
ob Ihre Beitragsdauer vollständig ist oder ob Ihr Arbeitge­
ber der Ausgleichskasse den Lohn, auf dem Sozialversiche­

rungsbeiträge entrichtet wurden, gemeldet hat, können Sie 
kostenlos einen Kontoauszug (IK-Auszug) bestellen. Die SVA 
St. Gallen empfiehlt, alle vier Jahre einen IK-Auszug zu be­
stellen und die Einträge zu kontrollieren.

Bestellen sie online einen kostenlosen Auszug unter www.
svasg.ch/ik-auszug. Sie erhalten einen Überblick über Ihre 
Einträge bei allen AHV-Ausgleichskassen.

Weitere Informationen
Die AHV-Zweigstelle kann Sie auf Wunsch persönlich bera­
ten. Weitere Informationen finden Sie auch auf der Internet- 
seite www.svasg.ch/kontoauszug oder über die Tel.-Nr.  
071 282 61 22.

SVA , Sozialversicherungsanstalt des Kantons St. Gallen
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BÜTSCHWIL 

GANTERSCHWIL

Benefizkonzert
Freitag, 27. Juni 2025, 20.00 Uhr, Kirche Lütisburg, Benefizkonzert für Blatten

Benefizkonzert
Freitag, 27. Juni 2025, 20.00 Uhr, Kirche Lütisburg, Benefizkonzert für Blatten

AUS DER KIRCHE

Verdiente Pensionierungen
Helene Schönenberger hat den Kindergarten Bütschwil über 
ihr eigentliches Pensionsalter hinaus tatkräftig unterstützt. 
Nun verabschiedet sie sich aus ihrer Funktion als Kinder­
gärtnerin und Klassenassistenz in den wohlverdienten Ru­
hestand. Auch in Dietfurt kommt es zu einem Abschied: 
Luzia Staubli verabschiedet sich nach zwölf Jahren aus dem 
Handarbeitszimmer. Mit viel Geduld und Motivation hat sie 
in den vergangenen Jahren den Schülerinnen und Schülern 
den Umgang mit Nadel, Faden, Nähmaschine und Co. bei­
gebracht.

Der Schulrat bedankt sich herzlich bei beiden Lehrerinnen 
für ihren langjährigen und engagierten Einsatz und wünscht 
ihnen alles Gute sowie beste Gesundheit für den neuen 
Lebensabschnitt.

Abschiede
Zwei Lehrpersonen verlassen die Schule: Patrice Eigenmann 
beendet ihre Tätigkeit als Schwimmlehrerin (Ganterschwil). 
Isabel Büchel hat während 15 Jahren als Primarlehrerin am 
Standort Bütschwil unterrichtet. Für diese langjährige Treue 

BÜTSCHWIL-GANTERSCHWIL

PRIMARSCHULE

zugunsten der Primarschule dankt der Schulrat herzlich und 
er wünscht ihr für die neuen beruflichen Herausforderungen 
alles Gute.

Vier Mitarbeiterinnen mit Dienstjubiläum
Gleich vier Lehrpersonen feiern ein Dienstjubiläum an der 
Primarschule Bütschwil-Ganterschwil. Vreni Hausammann 
ist seit zehn Jahren als Kindergärtnerin und Klassenassis­
tenz in Dietfurt tätig. Bereits seit 15 Jahren unterrichtet 
Ursina Schait als Primarlehrerin in Ganterschwil. Die beiden 
Schwimmlehrerinnen Franziska Amstad (10 Jahre) und Mari­
anne Strässle (15 Jahre) können ebenfalls auf ihre langjähri­
ge Tätigkeit an der Primarschule zurückblicken. Der Schulrat 
dankt den Jubilarinnen herzlich für ihre wertvolle und enga­
gierte Arbeit und wünscht ihnen weiterhin viel Freude beim 
Unterrichten.
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PFARREIFEST ZU EHREN DER HL. KILIAN UND HL. PETRUS & PAULUS

Sonntag, 29. Juni 2025, 10.00 Uhr

Herzliche Einladung zur Kinderkirche «Mein Name» für Kin­
der ab grossem Kindergarten bis und mit 4. Klasse.

Das Lernort Kirche Team hat für die Kinder parallel zum Fest-
Gottesdienst mit Festprediger Bischof Markus Büchel ein 
Programm für Kopf, Herz und Hand gestaltet. 

Wir starten um 10.00 Uhr mit der Feier in der Schutzengel­
kapelle und gehen für den kreativen Teil in den Eichelstock 
neben der Kirche. Wir betreuen die Kinder, bis der Gottes­
dienst in der Kirche zu Ende ist. Die Kinder können danach 
im Eichelstock abgeholt werden. 

Anschliessend sind alle zu Wurst und Brot auf dem Schul­
hausplatz eingeladen. Das Kinderprogramm findet für alle 
interessierten Kinder statt, auch wenn die Eltern den Got­
tesdienst nicht besuchen. 

Es freuen sich Patrice Eigenmann und Regula Gmür auf dich.

MUSIKALISCHE ABENDFEIER «SEGENSLIEDER»

ÖKUMENISCHER BERGGOTTESDIENST IN LÜTISBURG

Sonntag, 29. Juni 2025, 19.00 Uhr, evang. Kirche Bütschwil 

Vertraute und neue Segenslieder wie «Du bist getragen», 
«Mit seinen Flügeln» werden in der musikalischen Abend­
feier in der evang. Kirche Feld in Bütschwil erklingen.

In diesem Gottesdienst kurz vor den Sommerferien wird der 
«Sing-mit Chor» unter der Leitung von Esther Wild Bislin  
singend den Segen weiterschenken.

Die von Roman Bislin-Wild komponierten Lieder werden 
musikalisch begleitet von Michele Croce, Klarinette und 
Roman Bislin-Wild, Piano. Katharina Leser führt liturgisch 
durch die Feier. 

Lassen Sie sich beschenken. Herzlich willkommen zur musi­
kalischen Abendfeier.

Sonntag, 29. Juni 2025, 10.30 Uhr, Hasenrain 

Bei hoffentlich bester Witterung feiern wir den ökumeni­
schen Berggottesdienst im Hasenrain oberhalb Rimens­
berg. Die Musikgesellschaft begleitet uns mit ihrem Spiel. 
Bei ungünstiger Witterung feiern wir auf der alten Letzi- 
brücke über dem Necker. 

Anschliessend Beisammensein und Grillieren von selbst 
mitgebrachter Verpflegung. Für Getränke sowie Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt.

Herzlich willkommen.
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AUS DEN VEREINEN

SOMMERFERIEN

Während den Sommerferien vom 5. Juli 2025 bis 10. August 
2025 ist die Bibliothek nur samstags geöffnet.

Gerne dürfen Sie sich bei den Bücherkisten beim Bänkli am 
Rundweg Buech-Hengartensteig und bei der Grillstelle im 
Gartikon bedienen. Auch der Bücherschrank vor der Biblio­
thek bietet verschiedenen Lesestoff.

Wir wünschen einen herrlichen Sommer und viel Zeit zum 
Lesen.

Bibliotheksteam Ganterschwil

LAGERREISESEGEN IM FREIEN

Sonntag, 6. Juli 2025
Besammlung beim kath. Kirchplatz Bütschwil

Thema: Dä letscht Koffer muäss no packt werdä

Leiterinne und d’ Leiter freued sich uf eu.

Bildquelle: Brigitte Gmür, KI

PATROZINIUM ST. KILIAN UND ST. PETER UND PAUL

Sonntag, 29. Juni 2025, 10.00 Uhr

Wir laden die ganze Bevölkerung zur Eucharistiefeier zu 
Ehren von St. Kilian und St. Peter und Paul in die Pfarrkirche 
St. Kilian in Bütschwil ein. Der ehemalige Bischof Markus 
Büchel wird als Festprediger zu Gast sein. Umrahmt wird der 
Gottesdienst vom Kirchenchor Cantemus. Nutzen Sie die 
Gelegenheit nach dem Gottesdienst Markus Büchel und Jo­
seph Antipasado zu treffen, anzustossen und Wurst und Brot 
zu geniessen. Wir freuen uns auf das Fest.

Bildquelle: Brigitte Gmür, KI
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AUTO-MIET AG - 9500 Wil - 071 929 89 10 - info@automiet.ch 

Jetzt reservieren!
auto-miet.ch

UMZUG AUSFLUG URLAUB

Fahrzeug gesucht?
Passendes

EIGENTUMSWOHNUNGEN „INNERFELD“ BÜTSCHWIL

www.innerfeld.ch / 043 843 55 54 / info@gmuer-immo.ch

Noch verfügbar: 4.5 Zimmerwohnung im 2. Obergeschoss

Wir freuen uns, Sie im Innerfeld 52 in Bütschwil zu begrüssen!

BESICHTIGUNG

SAMSTAG 28.6.25

10 - 12 UHR
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 Gian Rupf und Volker Ranisch:

FARM DER TIERE
  Ein Schauermärchen mit Musik 
  frei nach Georg Orwells «Animal Farm»

in der Taamühle

www.kulturmosnang.ch

22. – 24. August 2025

Ticket für 30 Fr. inkl. Apéro
Bezahlen an Abendkasse (Bar) oder per Vorkasse
Reservation per Mail an vrenisteuble@bluewin.ch
Festwirtschaft mit Essen und Getränken (nur Barzahlung)
Hinweis: Das Gelände ist nicht rollstuhlgängig, 
Parkplätze wenige Gehminuten entfernt

Raiffeisenbank Regio  
Unteres Toggenburg & Neckertal

Herzliche Gratulation
zur Beförderung
Raffael Nussbaumer wird die Leitung der Anlagekun-
denberatung übernehmen sowie ins Kader befördert. 

Er ist seit mehreren Jahren als Vermögensberater tätig  
und hat berufsbegleitend einen Bachelor ZHAW in 
Betriebsökonomie erlangt.

Der Verwaltungsrat, die Bankleitung und das gesamte 
Raiffeisen-Team gratulieren herzlich zur Beförderung. 

Gratulation zur Lehrabschlussprüfung 

Die Feldgarage Bütschwil AG gratuliert 
Samuel Frischknecht zur erfolgreich 
abgeschlossener Lehrabschlussprüfung als 
Automobil-Mechatroniker EFZ. 
Wir freuen uns ausserordentlich, dass Samuel 
Frischknecht nach seinem Abschluss weiterhin 
bei der Feldgarage Bütschwil AG tätig sein wird. 

Gratulation zur Lehrabschlussprüfung 

Die Feldgarage Bütschwil AG gratuliert 
Samuel Frischknecht zur erfolgreich 
abgeschlossener Lehrabschlussprüfung als 
Automobil-Mechatroniker EFZ. 
Wir freuen uns ausserordentlich, dass Samuel 
Frischknecht nach seinem Abschluss weiterhin 
bei der Feldgarage Bütschwil AG tätig sein wird. 
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Das Seniorenzentrum 
im Toggenburg 

Die Scherenschnitte können 
bis am 25.09.25 im Solino 
bewundert werden. 

» Jolanda Brändle stellt ihr Kunsthandwerk vor
» Musikalische Umrahmung
» Solino-Apéro und Ausstellung
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mit Herz
+ Schere

VERNISSAGE
Freitag, 4. Juli 2025 
um 18.00 Uhr im Solino

Ihr Fachteam für die 
Sanierung Ihrer  
Heizung: Beratung, 
Planung, Installation 
und Wartung.

Oberhänsli AG Gebäudetechnik 
Bergstrasse 2 | 9606 Bütschwil 

↗ haelg.ch/buetschwil
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071 983 32 11 | ziegler-bedachungen.ch

• Steil- und Flachdacharbeiten
• Hinterlüftete Fassaden
• Spenglerarbeiten
• Blitzschutz und Dachunterhalt

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

zu vermieten ab 2026: 
7 ½ Haus (EFH) 
Küfersberg 29, 9606 Bütschwil 
Nettomiete: CHF 2500.- (079 783 65 86) 
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*  Bitte beachten Sie den Abfallkalender Ihrer Gemeinde. Darin finden Sie Informa-
tionen, wo Sie den Neophytensack kostenlos beziehen und entsorgen können.

Einjähriges Berufkraut 
Erigeron annuus

Aussehen
Beim Einjährigen Berufkraut fallen die hellgrünen Jungpflanzen auf (siehe 
Bild rechts). Es wird 30 bis 100 cm hoch und ist oben meist verzweigt. 
Die Blätter sind hellgrün und auf beiden Seiten behaart. Die Röhrenblü-
ten sind gelb, die schmalen Zungenblüten sind weiss bis rosa.

Gefahr für die Umwelt
Das Einjährige Berufkraut ist ein invasiver Neophyt, der sich stark  
ausbreitet. Auch aus Einzelpflanzen entstehen schnell dichte Bestände 
(bis 50‘000 Samen pro Pflanze).

Das gehört in den Neophytensack*
Ganze Pflanze

Weitere Bekämpfung/Entfernung
Die Bestände sollten mindestens dreimal jährlich kontrolliert und die Pflan-
zen mit den Wurzeln ausgerissen werden. Die betroffene Fläche muss 
jahrelang kontrolliert werden, bis der Samenvorrat im Boden erschöpft ist.

Ab in 

den SAck

Alte Strasse 10
9606 Bütschwil
Tel. 071 983 41 62
bibliothek@buetschwil.ch

 
 

Lesetipps Juni 2025 
 
 
Calton, Chloe 
Hase und ich : Biografisches 
Klett Cotta Verlag, 304 Seiten 
 
Während des Corona-Lockdowns zieht sich die vielbeschäftigte Chloe aufs Land zurück. In 
der Nähe ihres Hauses findet sie eines Tages einen verwaisten Junghasen – allein und nicht 
grösser als ihre Handfläche. Sie nimmt ihn zu sich, versorgt ihn und beschliesst nach 
anfänglichem Zögern, den Hasen aufzuziehen und seine Rückkehr in die Wildnis 
vorzubereiten: Doch »Hase«, wie ihn Chloe nennt, bleibt bei ihr – zu seinen eigenen 
Bedingungen. Er ist nicht zahm, lässt sich nicht streicheln und liebt seinen Freiraum. Wir 
werden Zeugen eines unwahrscheinlichen Bandes von Vertrauen, geschildert mit einer 
einnehmenden Stille, Gefühl und Respekt vor einem wilden Geschöpf der Natur. Mehr als 
ein Memoir ist diese Geschichte ein lebensphilosophisches Meisterwerk, das über das 
Miteinander von Mensch und Tier nachdenkt, eingebettet in eine wunderschöne, nahezu 
poetische Sprache. 
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Sommerferien 2025 

Artis Büro & Freizeit AG 19.07.2025 – 03.08.2025 

Kafi einzigartis… 19.07.2025 – 03.08.2025 

Coiffure Elisabeth 26.07.2025 – 04.08.2025 

Modehaus Blöchliger / Lollipop 22.07.2025 – 02.08.2025 

Oberhänsli Bau AG 19.07.2025 – 03.08.2025 

rigotex ag swiss house of textiles 25.07.2025 – 01.08.2025 

Scherrer Holzbearbeitung GmbH 21.07.2025 – 01.08.2025 

Sport-B 21.07.2025 – 03.08.2025 

Stillhart Getränke AG 14.07.2025 – 20.07.2025 

Widmer Badservice Dietfurt AG 19.07.2025 – 03.08.2025 
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VERANSTALTUNGSKALENDER

ZAB Besichtigung mit Zvieri (Ökumenische Seniorengruppe)	 27. Juni 2025

Eltern-Kindertreff in der Spielgruppe Windrad (Eltern-Kindertreff/Krabbelgruppe)	 27. Juni 2025

Patrozinium St.Kilian und St.Peter und Paul mit Bischof Markus Büchel (Pfarrei Bütschwil)	 29. Juni 2025

Finissage mit Eugen Imholz	 29. Juni 2025

Musikalische Abendfeier mit dem Sing-mit Chor (Evang. Kirchgemeinde Unteres Toggenburg)	 29. Juni 2025

Mittagstisch im evang. Kirchgemeindehaus Ganterschwil (Evang. Kirchgemeinde Unteres Toggenburg)	 2. Juli 2025

Samariterübung (Samariterverein Mosnang/Bütschwil)	 2. Juli 2025

Abendspaziergang (Frauengemeinschaft Bütschwil)	 3. Juli 2025

Bibliothek 60+ (Bibliothek Bütschwil)	 4. Juli 2025

Musikalischer Sommerabend (Jodelchörli/Männerchor/Musig Bütschwil)	 4. Juli 2025

Sommerlager Jungwacht Bütschwil	 7. bis 18. Juli 2025

Sommerlager Blauring Bütschwil	 7. bis 18. Juli 2025

Offene Tür im evang. Pfarrhaus Bütschwil (Evang. Kirchgemeinde Unteres Toggenburg)	 8. Juli 2025

Konzert Bürinnechörli Ganterschwil	 12. Juli 2025

Mittagstisch Frohe Aussicht (Ökumenische Seniorengruppe)	 17. Juli 2025

Mittagstisch mit Grillplausch im Solino (Ökumenische Seniorgengruppe)	 17. Juli 2025

Openair Bütschwil	 25. bis 26. Juli 2025
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